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Redaktionsschluss
Verbindlicher Redaktionsschluss des Gemeindebriefes 
Ausgabe 56 / September - November 2023 ist der 
12. Juli 2023. 

Wir weisen freundlichst darauf hin, dass Ihre Texte nicht 
mehr als eine halbe Seite (eine Spalte) betragen sollten. 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge an:
info@kg-stapelage-muessen.de
Vielen Dank!

Freiwilliges Kirchgeld
Das freiwillige Kirchgeld hat in 2022 = 3.235,00 € 
betragen und in der Zeit vom 01.01.2023 bis 31.03.2023 
= 1.116,75 €.

Spenden für die Gemeinde
IBAN: DE80 4765 0130 0000 315697
BIC: WELADE3LXXX
Sparkasse Paderborn-Detmold

Unser neues Rätsel

Tipp:
Ein Ritter hat hier nicht gewohnt.

Auflösung des letzten Rätsels

Das Bild zeigt die kleine Leseecke im 
Gemeindehaus Müssen.

Bi
lde

r: 
© 

G.
 A

lte
nb

er
nd



3

Andacht
Der Welt mit offenen Augen begegnen
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
selten hört man Klagen im Blick auf die Sommerzeit an 
sich. Wer gezielt Beklagenswertes sucht, der wird natürlich 
auch hier fündig. Plötzlich nimmt der Wildwuchs im Garten 
überhand, gestern war noch alles ok. Im späten August 
greifen hie und da die Wespen an, um sich in unserem 
Apfelkuchen zu verkanten. Aber sonst? Ansonsten bietet 
der Sommer jede Menge Angebote, um sich zu erholen, 
besonders durch neue Sinneseindrücke. Man geht raus, 
um sich viele Stunden in der Natur aufzuhalten. Man lädt 
Freundinnen und Freunde in den Garten und bleibt in 
warmen Nächten lange zusammen. Man nutzt die Zeit für 
eine kleine oder große Reise. Man fährt im Weserbergland 
Rad. Und plötzlich merkt man, wie man sich selbst erholen 
kann dadurch, dass man sich aufmacht und die Bude 
verlässt. Wo keine Decke mehr ist, kann eben diese auch 
nicht mehr auf den Kopf fallen. Sich unter freiem Himmel 
aufzuhalten, ist wie eine Therapie. Manche schlagen 
den Menschen mit einem blassen Gesicht, die sich 
festgefahren haben in ihren Gedanken, daher ganz gezielt 
einen gemeinsamen Gang, einen Spaziergang vor. Beim 
Gehen lösen sich viele Blockaden im Kopf. Warum gibt es 
so wenig Anlass, sich über den Sommer zu beklagen? Das 
liegt daran, dass der Sommer die lichtvolle Zeit des Jahres 
ist, die Zeit des Wachsens, Gedeihens und Erntens. Und 
weil das Licht in diesen Monaten am größten ist, nehmen 
wir mit dem Auge viel mehr wahr als sonst. Diese Zeit 
ist eine große Chance. Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud! Bleib nicht in den Wänden, verlasse deine Scholle 
und begib dich auf die Suche! Hol die Welt hinein in deine 
Gedanken, in deinen Kopf. Für mich ist diese Welt des 
Wachsens eine Quelle der Erfrischung, von Gott gegeben. 
Thomas von Aquin sagt: Im Verstand ist nichts, was nicht 
vorher in den Sinnen war. Daher dürfen wir alle unsere 
Sinne festlich öffnen und im Sommer die Welt Gottes 
wahrnehmen. Nicht nur Christus ist für uns, sondern diese 
Welt, von Gott erschaffen und immer wieder geheimnisvoll 
erhalten, ist für uns. Genau mit dieser frohen Erwartung 
möchte ich mich in diesem Sommer nach draußen 
begeben. Diese Welt ist für mich da, sie ist längst nicht 
immer die bekannte Welt, sondern immer wieder eine 
Welt, die staunen macht, eine Wunder-Welt! 

1)Sonne leuchte mir ins Herz hinein, Wind, verweh mir 
Sorgen und Beschwerden. Größere Wonne weiß ich nicht 
auf Erden, als im Weiten unterwegs zu sein. 
2) Zu der Ebene nehm ich meinen Lauf, Sonne soll mich 
sengen, Meer mich kühlen, dieser Erde Leben mitzufühlen, 
tu ich alle Sinne festlich auf. 
3) Und so soll mir jeder neue Tag neue Tag neue Freunde, 
neue Brüder weisen, bis ich leidlos alle Kräfte preisen, 
aller Sterne Gast und Freund sein mag. Hermann Hesse

Ich wünsche Ihnen einen lichtvollen, erfreulichen, großen 
Sommer!

Ihr Holger Tebnow
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Das Thema des Gottesdienstes war „Freundschaft“. Dazu 
hatten die Jugendlichen z. B. Gedichte und Fürbittengebete 
geschrieben. Die Gedichte konnten wir aus rechtlichen 
Gründen leider nicht abdrucken. Die Collagen stellten je 
eine Mädchengruppe und eine Jungengruppe vor. Die 
Predigt von Pfarrer Holger Teßnow bezog sich ebenfalls 
auf dieses Thema. Nach dem Gottesdienst konnten sich 
alle am köstlichen Büfett erfreuen und in den einzelnen 
Tischgruppen miteinander plaudern.
Vielen Danke allen fleißigen Helfern bei der Vorbereitung 
und beim Büfett.

Gerd Altenbernd

Vorstellungsgottesdienst 

der Konfirmanden

1 Konfirmanden tragen ihre Gedichte zum 
Thema „Freundschaft“ vor.
2 und 3 Die Jungen und Mädchen erklären ihre 
Collagen zum Thema. 
4 Am Ende des Gottesdienstes werden die 
Fürbitten vorgetragen.
5 Nach dem Gottesdienst hat die Gemeinde 
zum Brunch eingeladen.
6 Das leckere Büfett fand großen Zuspruch.

Bilder: © G. Altenbernd
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Unsere Konfi rmandinnen und Konfi rmanden am 7. Mai in Stapelage.

Bi
lde

r: 
© 

G.
 A

lte
nb

er
nd

Unsere Konfi rmandinnen und Konfi rmanden am 14. Mai in Stapelage.

Konfi rmation
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Goldkonfirmationen

Ende März begingen wir an einem feierlichen Tag in 
einer Runde gut 45 Personen den Tag des Goldenen 
Konfirmationsjubiläums. Geladen waren Jubilarinnen 
und Jubilare der Jahre 1970 bis 1973. Wie die Bilder es 
zeigen, verlief der Tag mit Gottesdienst, Mittagessen, 
Kirchenführung inklusive Turmbesteigung und 
Kaffeetrinken sehr harmonisch und festlich. 

Da die allermeisten bis heute in der Gegend geblieben 
waren, sollte man erwarten, dass im Nu bereits alles 
erzählt wäre, was es auszutauschen gab. Dies aber war 
keineswegs der Fall! Gegen 17:00 Uhr allerdings neigte 
sich das bunte Treiben, Reden und Zuhören dem Ende 
entgegen. 

Schön war’s! Dies lag auch am Einsatz unserer Küster 
Eckhard Büker und Tobias Böhnke sowie am liebevollen 
Dienst unserer ehrenamtlichen Helferinnen! Aus der Sicht 
der Pastoren kann es nur heißen: Wiederholung! Es war 
uns ein Vergnügen.

Holger Teßnow

Bilder: © G. Altenbernd
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Bilder: © G. Altenbernd
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Pickertessen
mit dem Kirchenchor

Am 19. März konnte der Kirchenchor Stapelage endlich 
wieder ein Pickertessen im Gemeindehaus in Stapelage 
veranstalten und den vorausgehenden Gottesdienst durch 
Chorgesang mitgestalten.

Ein besonderes Dankeschön geht an die fleißigen 
Pickertbäcker und natürlich an diejenigen, die den 
Pickertteig zubereitet haben, sowie an alle, die sich 
um das ganze Drumherum gekümmert haben. Wir 
haben uns sehr gefreut über den regen Zuspruch 
vieler Gemeindemitglieder, die sich den Pickert in 
unterschiedlichsten Variationen in netter Gemeinschaft 
schmecken ließen. 

Almut Altenbernd

Bilder: © G. Altenbernd
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Seit meiner Kindheit bin ich mit der Gemeinde Müssen 
verbunden: hier wurde ich getauft und konfirmiert, habe 
hier geheiratet, und auch meine Kinder sind hier getauft 
und konfirmiert worden.
Viele Aufgaben einer Gemeinde sind mir durch meine 
Arbeit bei der Gemeinde St. Johann in Lemgo vertraut, wo 
ich seit 2016 als Küster beschäftigt bin.
In meiner Freizeit liebe ich - als gelernter Landschaftsgärtner 
- das Arbeiten in der Natur und mache mit meiner Familie 
gerne Urlaub an unseren Küsten.
In unserer Gemeinde möchte ich mich gerne für ein 
attraktives Gemeindeleben für Jung und Alt einsetzen.

Neuer Kirchenältester

Dirk Salomon

Dirk Salomon
Küster, 49 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
(26 Jahre, 22 Jahre)

Hans-Helmut Kuhlmann war Gründungsmitglied der 
Vorbereitungsgruppe des Männerfrühstücks. Beim letzten 
Treffen wurde er mit großem Dank für alle seine Dienste 
und Anregungen verabschiedet. Wir fügen einen Auszug 
aus den Abschiedsworten ein: „Mit Dir verabschieden 
wir ein Gründungsmitglied des Teams Männerfrühstück, 
es schlägt sich ein Bogen bis zu Leopold Möllers erstem 
Vortrag über die Sachsenmission. Du warst immer 
ein sehr aufmerksamer, kritischer und moderner Geist 
innerhalb der Vorbereitungsgruppe. Wir danken Dir für 
Deine Anregungen zu den Themen, für das sorgfältige 
Durchdiskutieren, für all deine Einkäufe, um die 
hungrigen Männer satt zu bekommen. Deine verlässlich 
gute schwarze Bohne hat unsere müden Geister wach 
gemacht. Der schwarze Saft aus der Küche floss in 
Strömen. Das war gut für Kreislauf, Haare und Gehirne! 
Wenn es die Kassenlage erlaubte, dann gab es auch durch 
deine Anregung immer wieder einen Rückfluss für eine 
Anschaffung innerhalb der Kirchengemeinde. Denn, du 

Verabschiedung aus 

dem Team des Männerfrühstücks

sagtest immer: Gewinn müssen wir als Männerfrühstück 
wirklich nicht machen.“ Kirchengemeinde und CVJM 
Stapelage sagen: „Dankeschön! Wir freuen uns, Dich nun 
als Gast in unserer Runde bewirten zu können!“

Holger Teßnow
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Osterfrühstück

Ostermontag 2023. Vier Jahre mussten wir uns gedulden. 
Jetzt durften wir endlich wieder ein herrliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus in Stapelage zelebrieren. Große und 
Kleine waren gekommen und konnten sich an einem 
wirklich leckeren Frühstücksbuffet stärken, zu dem viele 
mit ganz unterschiedlichen Speisen etwas beigesteuert 
hatten.

Nachdem sie sich gestärkt hatten, konnten die Kinder 
im Gemeindehaus ein Osterkörbchen basteln und im 
Anschluss auf Ostereiersuche gehen.

Gemeinsam hatten alle den Vormittag mit einem 
Familiengottesdienst in der Kirche in Stapelage begonnen. 
Dort war „großes Kino“ angesagt. Alle bekamen ein 
Daumenkino, mit dem das Osterwunder beeindruckend in 
Szene gesetzt wurde. 

Gestaltet wurde der Gottesdienst vom Team des 
Kindergottesdienstes, das auch darüber hinaus bei 
Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung wieder 
großes Engagement zeigte.
Danke ihnen wie auch dem fleißigen Küchenteam!

Ulrich Wilkens

1 Die Mitarbeiterinnen singen mit der Gemeinde Mitmach-Lieder. | 2 Pastor 
Wilkens entwickelt aus einem Papierboot ein Kreuz. | 3 Mitarbeiterinnen 
des Kindergottesdienstes erzählen die Ostergeschichte. | 4 Jung und Alt 
am leckeren Büfett. | 5 Eine Familie am schön gedeckten Ostertisch. | 6 Am 
Büfett, das von vielen der Besucher gespendet wurde. | 7 Ostereiersuche 
rund um das Gemeindehaus in Stapelage.

Bilder: © G. Altenbernd

1

2

3

4

6

5

7



11









 
 



12

Sicher sein und achtsam miteinander umgehen: 
Ein Schutzkonzept für unsere Kirchengemeinde

Bis März 2024 muss jede Kirchengemeinde in der 
Lippischen Landeskirche ein Schutzkonzept gegen 
sexualisierte Gewalt aufstellen. Was zunächst (nur) 
nach viel Arbeit und viel Papier klingt, hat sich für 
diejenigen, die sich seit September 2022 damit befassen, 
als lohnenswertes Thema herausgestellt. Wir haben 
festgestellt: Wenn wir diese Aufgabe ernst nehmen und 
das Konzept, das dabei entsteht, gut umsetzen, dann 
haben alle in unserer Gemeinde und darüber hinaus 
etwas davon. 

Wir, das ist die Pilotgruppe, die vom Kirchenvorstand 
damit beauftragt worden ist, an den Fortbildungen 
teilzunehmen und das Schutzkonzept zu entwickeln. 
Unsere Landeskirche stellt diesen so genannten 
Pilotgruppen viele Hilfsangebote zur Verfügung: bis zu 
drei ganztägige Fortbildungen zum Thema, viel Material 
und viele Hinweise auf bereits bestehende Konzepte. 
Wir kennen unsere beratenden Ansprechpartner:innen 
und müssen nichts „aus dem Nichts“ erschaffen, sondern 
können auf Bestehendes zurückgreifen und auf unsere 
Gemeinde und unser Leitbild zuschneiden. 

Auf den Fortbildungen ist uns durch die sensibel moderierten 
Übungen und verständlich vermittelten Informationen rund 
um das Thema sexualisierte Gewalt bewusst geworden, 
auf wie vielfältige Weise sexualisierte Gewalt angebahnt, 
begünstigt und ausgeübt werden kann. Auch in Kinder- 
und Jugendgruppen wie denen in unserer Gemeinde und 
unseren CVJM sind es oft „harmlos“ gemeinte Handlungen, 
Worte oder Situationen, die zu einer Gewalterfahrung 
führen können. Es geht im Schutzkonzept nicht vorrangig 
um „große“ Fälle wie diejenigen, die wir von Zeit zu Zeit in 
den Nachrichten hören; es geht vielmehr um die kleinen 
Grenzverletzungen, die, zumal wenn sie zum „Normalfall“ 
werden, zu einer belastenden Erfahrung werden können. 
Wir wollen mit unserem Schutzkonzept dazu beitragen, 
dass solche Situationen gar nicht erst entstehen, weil 
alle Mitarbeitenden für das Thema und die potenziell 
problematischen Situationen sensibilisiert sind. 

Schutzkonzept

Dazu möchten wir einen ersten Entwurf unseres 
Schutzkonzepts allen Mitarbeitenden der Gemeinde 
bekannt machen: 
• zunächst dem Kirchenvorstand in seiner Sitzung im 

April 2023,
• dann auf einer Mitarbeitenden-Versammlung am 01. 

September 2023 (Einladung folgt)

Wenn wir Änderungen und Erweiterungen, die auf diesen 
Treffen beraten werden können, eingearbeitet haben, 
wird das Schutzkonzept anschließend offiziell vom 
Kirchenvorstand beschlossen und dann veröffentlicht. 

Und was haben wir dann davon – außer einem 
weiteren Konzept, das in analogen und digitalen 
Ordnern schlummert? Wenn wir, die wir in Stapelage, 
Müssen, Billinghausen, Hörste und Wissentrup mit 
Schutzbefohlenen arbeiten, uns die Sicht zu eigen machen, 
die zu dem Schutzkonzept geführt hat, und achtsam und 
sensibel Situationen vermeiden, die für Einzelne eine 
Grenzverletzung darstellen können, dann wird sich unser 
Umgang in der Kirchengemeinde verändern: Wir werden 
mehr als vorher auf das Wohl der Anderen achten, wir 
werden unsere Schutzbefohlenen und uns untereinander 
besser im Blick haben und alle Mitarbeitenden werden 
wissen, wie sie richtig handeln können, wenn sie sich mit 
einem Fall sexualisierter Gewalt konfrontiert sehen. 

Und eine solche Haltung strahlt vielleicht auch über die 
Grenzen unserer Kirchengemeinde hinaus aus, dass 
unsere Angebote und Gruppen immer ein sicherer Ort für 
alle sind. 

Anja Vothknecht, Gerhard Altenbernd,
Imke Rottschäfer, Jette Schröder 
und Alexandra Werner
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Nach drei Jahren hat der Frauentreff Müssen wieder 
einen Weltgebetstag in unserer Gemeinde ausgerichtet. 
Wir haben nationale Gerichte aus Taiwan gekocht, 
einen Vortrag mit Bildern gehört und gesehen, eine tolle 
Dekoration gehabt. An dem Abend haben wir viele Gäste 
begrüßen dürfen, was uns überrascht aber auch sehr 
gefreut hat. Der Frauentreff Billinghausen hat uns beim 
Kochen tatkräftig unterstützt. Nach dem Vortrag haben wir 
gegessen und gemütlich zusammengesessen.

Wir hoffen, dass es allen gut gefallen hat und dass nächstes 
Jahr wieder die Lust auf einen Weltgebetstag gegeben ist. 
Zum Schluss bedanken wir uns bei allen Teilnehmern für 

die zahlreichen Spenden. Mit den 
Spenden, die innerhalb eines 
Jahres zusammenkommen, 
unterstützen wir ein soziales 
ortsnahes Projekt, das wir 
gemeinschaftlich aussuchen. 

Frauentreff Müssen

Bilder: © G. Altenbernd

Endlich wieder
ein Weltgebetstag

Wanderung des
Kirchenchores am 1. Mai

Chormitglieder vom Kirchenchor Stapelage und vom 
katholischen Kirchenchor Heilig Kreuz wanderten am 1. 
Mai gemeinsam in den sonnigen Mainachmittag hinein. 
Von Hörste aus ging es über die Hörster Egge in Richtung 
„Iutspann“ mit herrlichen Ausblicken. Hans Hartog 
und Hans-Joachim Prolingheuer betätigten sich als 
Wanderführer mit Wissenswertem über die geologischen 
Gegebenheiten unserer unmittelbaren Umgebung. 

Almut Altenbernd
1 Der Chor wandert auf der Hörster Egge.| 2 H.-J. Prolingheuer erklärt die 
geologischen Gegebenheiten der Egge.| 3 Gemütliches Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus nach der Wanderung.
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Gottesdienste im Juni

04. Juni 2023 | Trinitatis 
10.00 Uhr Stapelage GD zum Hörster Jubiläum an der 
Grundschule (P. Teßnow)  

11. Juni 2023 | 1. So. n. Trinitatis  
09.30 Uhr Stapelage GD (P. Kebesch)

18. Juni 2023 | 2. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr Müssen GD (P. Wilkens)

25. Juni 2023 | 3. So. n. Trinitatis   
09.30 Uhr Stapelage GD (P. Teßnow) 

Gottesdienste im Juli

02. Juli 2023 | 4. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr Müssen GD (P. Wilkens)

09. Juli 2023 | 5. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr Stapelage GD (P. Teßnow)

16. Juli 2023 | 6. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr Müssen GD (P. Teßnow)

23. Juli 2023 | 7. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr Stapelage GD (P.i.R. Grote)

30. Juli 2023 | 8. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr Müssen GD (P. Ulrich Pohl)   

Dorfcafé

04.06., 09.07., 06.08. jeweils von 14:00- 18:00 Uhr

Gottesdienste im August

06. August 2023 | 9. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr Stapelage GD zum Abschluss der KiBiWo (P. 
Wilkens + Team) 
   
13. August 2023 | 10. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr Billinghausen GD zum Gemeindefest (P. 
Teßnow/P.Wilkens)

20. August 2023 | 11. So. n. Trinitatis   
11.00 Uhr Müssen GD (P. Wilkens)

27. August 2023 | 12. So. n. Trinitatis 
18.00 Uhr Stapelage GD im Waldfreibad Hörste

Kindergottesdienste

Sonntags um 11.00 Uhr in Müssen

Juni
4. Juni, 11:00 Uhr
11. Juni, 11:00 Uhr
18. Juni, 11:00 Uhr

Sommerferien mit Kinderbibelwoche

August
13. August: Gemeindefest
20. August, 11:00 Uhr
27. August, 18:00 Uhr: Basteltisch beim 
Freibadgottesdienst

September
3. September, 11:00 Uhr
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Schulgottesdienst

Der erste Schultag wird heute zu recht als ein ganz 
besonderer Tag von der ganzen Familie begangen. 
Auch die Kirchengemeinde möchte gerne ein wenig 
dazu beitragen, dass es ein schöner, festlicher und 
fröhlicher Tag wird, an den man sich später gerne 
erinnert. Wir laden daher alle Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger zusammen mit ihren Familien zu 
einem Schulanfangsgottesdienst ein, der in beiden 
Kirchen, in Müssen und Stapelage, stattfindet. Beginn 
ist am Dienstag, dem 8. August, um 9.00 Uhr in 
Müssen und um 8.30 Uhr in Stapelage.
Herzlich willkommen!

Ulrich Wilkens

Monatssprüche

Juni
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der 
Erde und Korn und Wein für die Fülle.

Gen 27,28

Juli
Jesus Christus spricht:
Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, 
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel reich werdet.

Mt 44-45

August
Du bist mein Helfer, und unter dem Shcatten deiner 
Flügel frohlocke ich.

Ps 63,85

Freibadgottesdienst

Am 27. August findet in diesem Jahr wieder nach 
bewährtem Prinzip der Freibadgottesdienst statt. 
Beginn: 18:00 Uhr im Waldfreibad Hörste. Die 
Kinder können sich wieder auf den Basteltisch des 
Kindergottesdienstes freuen. Wir hören wieder 
schwungvolle und besinnliche Musik und sind 
später wieder bei einem Getränk und einer guten 
Qualitätswurst gemeinsam mit den Freundinnen und 
Freunden des Waldfreibads zusammen. Herzlich 
willkommen!

Holger Teßnow

Goldene und Diamantene Konfirmation

Hier schon einmal eine Vorankündigung zu unseren 
Jubelkonfirmationen im Oktober.

Die Goldkonfirmation des Jahrgangs 1973 aus 
Müssen findet in diesem Jahr am Sonntag, dem 29. 
Oktober um 10.00 Uhr in der Kirche in Müssen statt.

Zur Diamantenen Konfirmation der Stapelager sind 
alle Jubilarinnen und Jubilare der Jahrgänge 1960-
1963 eingeladen. Sie wird gefeiert am Samstag, dem 
28. Oktober um 16.00 Uhr in der Kirche in Stapelage.

Persönliche Einladungen werden, soweit uns die 
Adressen bekannt sind, noch verschickt. 
Für Hinweise an das Gemeindebüro sind wir dankbar. 

Ulrich Wilkens
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Termine für Frauen

Frauentreff in Müssen
I. Kükenhöner 01578 8592448, H. Luersen 78525 | Mi. 
20.00 Uhr | Termine und Themen nach Absprache!

Frauentreff Billinghausen
M. Bode 71485, A. Teßnow 87090 | Mi. 19.00 Uhr
Termine und Themen nach Absprache!

Termine für Männer

Männerfrühstück in Stapelage
A. Müller 67545, U. Katzmann 9752573, J.-E. Schirmer 
970194, G. Altenbernd 78875

Termine für SerniorInnen

Senioren-Bibel-Kreis in Müssen
H. Schlichting 05731/ 93058 | jeden Freitag 20.00 Uhr

Frauenhilfe in Stapelage
21.06. Seniorenausflug, 16.08. | 15.00 Uhr

Gemeindenachmittag in Billinghausen
21.06. Seniorenausflug, 16.08. | 15.00 Uhr

Gemeindenachmittag in Müssen
21.06. Seniorenausflug, 25.08. | 15.00 Uhr

Termine für Eltern und Kind

Die kleinen Strolche in Stapelage
C. Levermann 850959 | Mo., Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr
Alter 2 bis 4 Jahre. Es sind noch Plätze frei!

Eltern-Kind-Gruppe in Müssen
D. Friesen 0176/23227723 | Mo. 9.30 – 11.00 Uhr
Alter ab 6 Monate

Eltern-Kind-Gruppe in Billinghausen
D. Friesen, Tel. 0176/23227723 | Fr. 9.30 bis 11.00 Uhr

Kinderspielgruppe Billinghausen 
S. Di Paterniano, 0176 64 345 224 , ab September 2023 

Termine für Kinder und Jugendliche

Teenkreis meet young people
S. Wißbrock 990968 | Fr. 17.00 bis 18.30 Uhr
Teens ab 12 Jahren

Mini-Jungschar für Kids
S. Wißbrock 990968 | im Gemeindehaus in Billinghausen
Mi. 17.00 bis 18.00 Uhr | von 5 bis 8 Jahre

Jungscharaktionstage in Stapelage
B. Brummermann jungschar-to-go@web.de
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr | einmal im Monat
für Kids von 8 bis 12 Jahre

Jugendkreis W.A.T.B. in Müssen
A. Vothknecht 699377 | Mi. 18.00 bis 19.30 Uhr 
Teenies von 11 bis 15 Jahre

Jungschar(Sams)Tag
S. Kükenhöner 0160 15 16 88 2
Sa. 10.00 -14.15 Uhr | Termine auf Nachfrage

CVJM Hobby-Sport in Stapelage
Andreas Kaun 7237 | Turnhalle Hörste
Fr. 19.00 bis 20.00 Uhr offenes Sportangebot 
Fr. 20.00 bis 22.00 Uhr Volleyballtraining

Termine für Jedermann

Ghana-Arbeitskreis in Stapelage
Termine auf Anfrage im Gemeindebüro 87260

Bibelgespräch in Stapelage
31.08. | 20.00 Uhr

Frühstück für Alleinstehende in Stapelage
Jeden 1. Di. im Monat ab 9.15 Uhr im Hörster Krug,
Anmeldung bei: H. Möller 89006

Termine für Kirchenmusik

CVJM Posaunenchor Stapelage
In Kooperation mit der KG luth. Lage
Infos laut Homepage, Harald Büker, 78515
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Kirchenchor in Stapelage
Almut Altenbernd 78875 | Di. 20.00 Uhr

Termine für Mitarbeitende

Kindergottesdienstvorbereitung
A. Teßnow 87090

Kirchenvorstandssitzungen
Freitags 19:30 Uhr
16.06. in Müssen
18.08. in Stapelage

Termine der CVJM

www.cvjm-muessen.de und www.cvjm-stapelage.de

Flohmarkt in Billinghausen

Für alle Flohmarktfans findet am Samstag, den 
12.08.2023, ein Flohmarkt (nicht profimäßig) am 
Gemeindehaus in Billinghausen an der Sängerstraße 
statt. Beginn ist ab 14 Uhr. Die Stände können im 
Zelt oder je nach Witterung ab 13 Uhr auch draußen 
aufgestellt werden, gegebenenfalls mit eigenem 
Pavillon. Platzvorgabe: Nicht länger als 3 m pro Stand. 
Die Standgebühr beträgt 8 Euro. Für den süßen 
Gaumen werden Waffeln und Crepes gebacken. 
Anmeldungen bis zum 1.08.2023 bei Bärbel 
Schmiedekamp Tel.05232/71030.

Anmeldung Katechumänen

Die Anmeldung zum Unterricht für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden findet am Mittwoch, dem 14. Juni 
2023 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Stapelage statt. 
Bitte bringen Sie das Stammbuch mit, damit ggf. der 
Termin der Taufe ins Formular eingetragen werden 
kann. Eingeladen sind auch alle Kinder, die noch nicht 
getauft sind, aber Interesse am Kirchlichen Unterricht 
haben. In der Regel befinden sich die Kinder zum ersten 
Termin des Unterrichts nach den Sommerferien in der 
7. Schulklasse. Ich freue mich, Sie zur Anmeldung 
begrüßen zu können und Sie kennenzulernen.
Holger Teßnow

Im Heßkamp 50 | 32791 Lage
Telefon 0 52 32 961 00

pension@haus-berkenkamp.de
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Juni
Aus Datenschutzgründen im Internet nicht verfügbar.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag in 
unserem Gemeindebrief veröffentlicht wird, wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindebüro (Tel.: Di, Mi, Fr 
87260 oder Do 71322).
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Herzlichen
 Gluckwunsch..
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Juli
Aus Datenschutzgründen im Internet nicht verfügbar. 

August
Aus Datenschutzgründen im Internet nicht verfügbar.
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Beerdigungen

Hochzeit

Taufen

Amtshandlungen

Aus Datenschutzgründen im 
Internet nicht verfügbar.

Goldhochzeit

Diamanthochzeit
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Hörste:
Unser Luftkurort wird 50!

50 Jahre Luftkurort! Aus Anlass dieses goldenen Jubiläums 
haben die Hörster Vereine und Institutionen ein festliches 
Programm auf den Plan gesetzt. Erleben können es 
Menschen jeden Alters zwischen dem 2. und dem 4. Juni 
in diesem Jahr. 
Mehrmals hat sich ein sehr großes Gremium 
zusammengefunden, um dieses Programm möglichst 
vielseitig und bunt zu gestalten. In jedem Haushalt dürfte 
mittlerweile die Übersicht über das Festwochenende 
eingetroffen sein. 

Hier ist der grobe Zeitplan: 

Freitag, 2. Juni
19.30 Uhr:
Hörster Krug: Eröffnungsfeier

Samstag, 3. Juni
14.00 - 18.00 Uhr: 
Hörster Vereine stellen sich vor (Bunte Schule, Turnhalle, 
Dorfgemeinschaftsplatz, Bühne auf dem Schulhof)
20.00 Uhr bis 01.00 Uhr: 
Auftritt 4 Soul (Schulhof); 

Sonntag, 4. Juni
10.00 - 11.00 Uhr: 
Gottesdienst (Schulhof)
14.00 - 16.00 Uhr: 
Gedichtwechsel auf dem Literarischen Wanderweg

Für den 2.9. ist dann ein Mondscheinkino an der Egge 
geplant.

Holger Teßnow

RRuummppeellssttiillzzcchheenn--
LLaaggee--HHöörrssttee
MMuurrnneerrwweegg 99

TT::0055223322--99880033558800
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn

1100--1122..3300 uu.. 1155--1188
MMii ++ SSaa NNaacchhmm.. ggeesscchhll.... 

UUHLIHLI GG
32791 Lage/Lippe 

   Dienstweg 62 
   05232 / 88 6 77 

info@uhlig-lage.de 
 www.uhlig-lage.de 

Strassenbau  Tiefbau  Landschaftsbau

   Natursteinarbeiten  
   gärtnerische Pflegearbeiten 
   Naturpool- und Schwimmteichbau
   Erdarbeiten und Kanalbau
   Kanalinspektion und -reinigung, Dichtheitsprüfung  

 UUHLIHLI GG
32791 Lage/Lippe  

   Dienstweg 62 
   05232 / 88 6 77 

info@uhlig-lage.de 
 www.uhlig-lage.de 

  Strassenbau  Tiefbau  Landschaftsbau

   Natursteinarbeiten  
   gärtnerische Pflegearbeiten 
   Naturpool- und Schwimmteichbau
   Erdarbeiten und Kanalbau
   Kanalinspektion und -reinigung, Dichtheitsprüfung  



So., 13. August 2023
Veranstalter & ViSdP: Ev.-ref. Kirchengemeinde Stapelage-Müssen

Gemeindefest

Steinreich?!
Kirche in
Stapelage Müssen Billinghausen
Hörste Wissentrup

in Bi ingha enin Bi ingha en

11.00 Uhr  Gottesdienst im Zelt mit Chor
    

ab 12.00 Uhr Leckeres vom Grill
Spiele um das Gemeindehaus
Menschenkicker
Spielmobil
Tombola 

ab 14.00 Uhr Kaff ee, Kuchen, Waff eln
  

15.30 Uhr  Bubble Magie,
die Seifenblasenshow
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Gesundheit 
Vitalität und 
Lebensfreude

Inh. Norbert Koch Murnerweg 3 | 32791 Lage-HörsteFon 05232/699472 | mail@holzwurm-lage.dewww.holzwurm-lage.de

Altkleidersammlung 

Am 15. April 2023 haben die beiden CVJM Stapelage 
und Müssen wieder eine erfolgreiche Altkleidersammlung 
in Zusammenarbeit mit den von Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel durchgeführt.
Im Vorfeld gab es schon viele telefonische Anfragen zu 
Abhol- und Anlieferungsmöglichkeiten, denn auch in 
diesem Jahr wurde die Möglichkeit zur Selbstanlieferung 
am Container auf dem Parkplatz oberhalb der Kirche in 
Stapelage in der Zeit von 10-12 Uhr rege genutzt. Ca. 20 
Autos kamen voll beladen, um Altkleidersäcke direkt bei 
den 2 Mitarbeitern am Container abgeben zu können.
Dies war auch eine Entlastung für die 12 Mitarbeiter 
der beiden CVJM, die verteilt auf 5 Fahrzeuge die 
Straßensammlung durchgeführt haben.
Trotz des schlechten Wetters wurde wieder eine gute 
Menge an Altkleidern gesammelt. Hierfür möchten wir uns 
bei Ihnen sehr herzlich bedanken!

Zum Abschluss gab es für die Mitarbeiter zur Stärkung 
Pizza und Getränke. Dies war in diesem Jahr zum ersten 

Mal seit der Coronapandemie wieder möglich und daher 
umso schöner für uns Mitarbeitende.
Der Erlös der Sammlung ist für die Unterstützung der 
weltweiten Kinder- und Jugendarbeit des CVJM bestimmt.
Wir freuen uns schon auf die Sammlung im Herbst 2023, 
hierzu werden auch wieder die Plakate im Hörster Dorf 
und am Hellweg aufgehängt.
Nähere Informationen dazu sind dem Gemeindebrief oder 
der regionalen Presse zu entnehmen.

Daniel Mehrens
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Ordination Pfr. Grote

vor 50 Jahren

Das vom lateinischen Verb „ordinare“ abgeleitete Wort Or-
dination bezeichnet in der Kirche die Beauftragung zum 
Dienst als Pastor. Hat ein Theologiestudent sein Studium 
und das anschließende Vikariat abgeschlossen, so wird 
er ordiniert. Der damit beginnende selbstständige Dienst 
kann dann in verschiedenen Gemeinden sein, durchaus 
auch in einer anderen Kirche. So war es auch bei dem jet-
zigen Pfarrer im Ruhestand Herbert Grote, der von 1988 
bis 2002 Pastor in Stapelage war.

Herbert Grote machte zunächst eine Lehre in Bielefeld 
und wurde Modellbauer. Doch mehr und mehr stellte er 
sich die Frage, ob er das, was er ehrenamtlich in seiner 
Heimat-gemeinde Helpup tat, nicht doch zu seinem Beruf 
machen sollte. Eine Möglichkeit für solche „Quereinstei-
ger“ wurde in Wuppertal angeboten, verbunden mit der 
Entsendung in eine evangelische Gemeinde in Brasilien. 
Diesen Weg schlug er dann ein, studierte in Wuppertal 
und Göttingen und machte 1969 sein erstes theologisches 
Examen. Danach wurde er ins Vikariat nach Lockhausen 
eingewiesen. Dann war vorgesehen, den zweiten Teil die-
ser praktischen Ausbildung bereits in Brasilien zu machen, 
um so die Sprache sowie Land und Leute und die kirch-
lichen Verhältnisse vor Ort kennenlernen zu können. So 
reiste das Ehepaar 1970 aus und P.Grote übernahm in 
der Stadt Joinville eine große Gemeinde. Dort wurde er 
dann am 13. März 1973 auch ordiniert, nachdem er das 
zweite Examen 1972 an der dortigen Hochschule in Sao 
Leopoldo abgelegt hatte. Diese Zeit in Brasilien hat ihn 
geprägt. Seine Frau brachte sich ehrenamtlich ein als Or-
ganistin und Krankenschwester.

1978 kehrte die inzwischen vierköpfige Familie nach 
Deutschland zurück. Da gerade in dieser Zeit die Gemein-
de Lockhausen vakant war, holte der Kirchenvorstand 
seinen ehemaligen Vikar wieder „nach Hause“. 10 Jahre 
war er dort, bis der Kirchenvorstand in Stapelage – unter-
stützt vom Landessuperintendenten Dr. Haarbeck – das 
Pfarrerehepaar nach Stapelage holte. P. Grote hat immer 
die Meinung vertreten, dass ein Wechsel im Pfarramt nach 
einer gewissen Zeit sowohl der Gemeinde als auch dem 
Pfarrer guttun kann.

So kam er nach seinem 
Dienst in der modernen 
Kirche in Lockhausen in 
die alte historische Kirche 
nach Stapelage. Auch das 
war für ihn eine prägende 
Zeit in der so lebendigen 
Zusammenarbeit mit den 
vielen ehrenamtlichen Mit-
arbeitern. Und er erlebte, 
dass der ehemalige Su-
perintendent Martin Ellermann, der immer lebhaften Anteil 
am Werdegang seines Studenten Grote genommen hatte, 
jetzt unter seiner Kanzel saß. Als Jugendlicher hatte er ihn 
oft in Helpup „als zweiten Feiertagsprediger“ (seine For-
mulierung!) gehört. 

Als um 2000 viele junge Pastoren in die Pfarrstellen dräng-
ten, ließ er sich in den Vorruhestand versetzen. Dadurch 
kam sein letzter Vikar Holger Teßnow ins Pfarramt nach 
Stapelage. Aber aus dem Ruhestand wurde nichts. Denn 
Herbert Grote wurde als Vakanzvertreter nach Wüsten ge-
rufen, danach noch einmal nach Ahmsen. Schließlich kam 
die Anfrage aus dem Augustinum in Hiddesen, ob er nicht 
dort Pastor für die 240 Bewohner sein wolle. Das wurden 
noch einmal fast acht spannende Jahre für ihn. 

Auf die Frage, warum er sich das noch antue, hat er ein-
mal geantwortet: „Ich habe einen wunderbaren Beruf. Ich 
empfinde es als Privileg, Theologie betreiben zu dürfen 
und als Seelsorger die Menschen in guten und schweren 
Zeiten zu begleiten und das Evangelium zu verkündigen.“ 
So ist er noch unterwegs, auch als „Wanderprediger“, 
wenn ihn Kollegen um einen Dienst bitten. Und so taucht 
er gelegentlich auch wieder in seinen alten Gemeinden 
Stapelage und Lockhausen auf. Für ihn ist es immer ein 
„Wieder nach Hause“ kommen. 

Holger Teßnow
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Die zweite
Kleidertauschbörse

„fairtauscht“ – 2. Müssener Kleidertauschbörse am 2. 
Juni 2023 am 02. Juni 2023 ab 18:00 Uhr im Gemeinde-
haus Müssen: gut erhaltene Kleidung in liebevolle Hände 
abgeben, neue Kleidungsstücke für den Frühling/Sommer 
fi nden, die eigene Kollektion ergänzen, mit netten Men-
schen ins Gespräch kommen bei Getränken und Snacks
„Das nachhaltigste Produkt ist das, was gar nicht erst pro-
duziert wird.“ Aus diesem Grund hatten wir vor dreieinhalb 
Jahren Frauen ins Gemeindehaus Müssen eingeladen, 
damit wir gut erhaltene, aber nicht mehr getragene Klei-
dung und Accessoires tauschen können: Jede bringt, was 
sie nicht mehr trägt, und fi ndet bei dem, was andere mit-
bringen, hoff entlich etwas, das zum eigenen Körper, Ge-
schmack und Kleiderschrank passt. Mit der ersten Aufl age 
dieses Experiments waren wir eigentlich ganz zufrieden: 
Die Frauen kamen und tauschten! Es wurde ja auch eini-
ges geboten im Gemeindehaus in Müssen: interessante 
Gesprächspartnerinnen (von denen einige aufgrund der 
Pressemitteilung quer durchs Lippische zu uns gekommen 
waren), Kaff ee, Tee und den besten Butterkuchen weit und 
breit – und eben viele Möglichkeiten, die eigene Herbst-/
Winter-Kollektion ergänzen und ganz nebenbei etwas 
für Klima und Umwelt tun. Eigentlich wollten wir mit „fair-
tauscht“ eine neue Tradition in unserer Kirchengemeinde 
starten, aber dann kam Corona – und es gab vorerst kei-
ne 2. „fairtauscht“-Kleiderbörse … Bis jetzt! Wir machen 
da weiter, wo wir 2019 aufgehört haben, und laden erneut 
ein zu „fairtauscht“: 
Am 2. Juni, einem 
Freitagabend, wollen 
wir tauschen, anpro-
bieren, uns (wenn ge-
wünscht) gegenseitig 
beraten, etwas zu-
sammen trinken und 
snacken. Ab 18 Uhr steht alles bereit und wir freuen uns 
auf viele Frauen, die Lust haben auf einen netten Einstieg 
ins Wochenende mit uns.

Claudia Schönwald und Anja Vothknecht

Die 2. KleidertauschbörseDie 2. Kleidertauschbörse
am 02. Juni 2023

ab 18:00 Uhr
im Gemeindehaus Müssen

am 02. Juni 2023
ab 18:00 Uhr

im Gemeindehaus Müssen
- gut erhaltene Kleidung in liebevolle Hände abgeben

- neue Kleidungsstücke für den Frühling/Sommer finden

- die eigene Kollektion ergänzen

- mit netten Menschen ins Gespräch kommen bei Getränken und Snacks

- gut erhaltene Kleidung in liebevolle Hände abgeben

- neue Kleidungsstücke für den Frühling/Sommer finden

- die eigene Kollektion ergänzen

- mit netten Menschen ins Gespräch kommen bei Getränken und Snacks

f a i r t a u s c h tf a i r t a u s c h t

Aufl ug der
Gemeindegruppen

Am Mittwoch, dem 21. Juni, steht für die Frauenhilfe 
Stapelage und für die Gemeindenachmittage Billinghausen 
und Müssen der diesjährige Sommerausfl ug auf dem 
Programm. 
Unser Ziel wird diesmal der Anleger der Weserfähre in 
Fürstenberg sein. Es geht also zur großen Freude vieler 
wieder einmal aufs Wasser. Wir schippern ganz gemütlich 
über Höxter Richtung Schloss Corvey und genießen 
während der Schiff fahrt Kaff ee und leckeren Kuchen. 

Wir starten um 13.00 Uhr ab Gemeindehaus Müssen. 
Auch die gewohnten Haltestellen in Hörste, Stapelage und 
Billinghausen werden selbstverständlich angesteuert. 

Zur Fahrt sind übrigens auch interessierte 
Gemeindemitglieder eingeladen, die nicht die Frauenhilfe 
oder die Gemeindenachmittage besuchen. Wir bitten Sie, 
sich bis 14. Juni in den Gemeindebüros in Stapelage (Tel. 
87260) oder Müssen (Tel. 71322) anzumelden.

Ulrich Wilkens

Bild: © freepic.com
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für alle Kinder von 4 bis 10 Jahren
Von Montag, den 31.07.2023
bis  Freitag, den 04.08.2023
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Gemeindehaus in Stapelage

Zum Abschluss der KiBiWo findet am
Sonntag, dem 06.08.2023 um 11.00 Uhr
in der Kirche in Stapelage 
ein Gottesdienst statt.

Wir freuen uns, wenn du dieses Mal dabei bist! 

Dein KiBiWo – Team Susanne, Kirsten, Gerd & Team

Anmelden kannst Du dich im Gemeindebüro: 

Tel. 87260 ( Stapelage ), Tel. 71322 (Müssen )

oder per E-mail : s.wissbrock@web.de

Veranstalter : CVJM Müssen und CVJM Stapelage

Kindergottesdienst der  Kirchengemeinde Stapelage-Müssen, 
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Strandrätsel von Christian Badel

Was ist das?
Schon eine Idee?
Die Lösung gibt es
im nächsten

Gemeindebrief.

Auflösung aus
der letzten Ausgabe:

Ein Lamm!

Klein Erna besucht wieder einmal ihre Groß-
mutter. 
"Wie geht's dir, Kind?", fragt die Oma. 
"Mir geht es prima, Omi! Nur mit deiner 
Tochter habe ich fast jeden Tag irgendein 
Problem."



Pfarrbezirk Süd
Pfarrer Holger Teßnow
Stapelager Str. 70
Tel.: 0 52 32 / 8 70 90

Gemeindebüro Stapelage
Martina Warweg
Stapelager Str. 74
32791 Lage-Stapelage
Tel.: 0 52 32 / 8 72 60
Fax: 0 52 32 / 8 67 43
E-Mail: stapelage@
kg-stapelage-muessen.de

Öffnungszeiten
Di., Mi.  8.30 - 13.00 Uhr
Fr.  8.30 - 13.00 Uhr

Küster Eckhard Büker
Tel.: 0 151 / 72 02 16 04
Erreichbar von Di.-Fr. von 8-16 Uhr

Pfarrbezirk Ost
Pfarrer Holger Teßnow
Pfarrer Ulrich Wilkens

Gemeindebüro Müssen
Martina Warweg
Breitenheider Str. 298
32791 Lage-Müssen
Tel.: 05232 / 71322
Fax: 05232/ 78989
E-Mail: muessen@
kg-stapelage-muessen.de

Öffnungszeiten:
Do. 8.30 - 13.00 Uhr

Küsterin Claudia Schönwald
Tel.: 05232 / 73 48

Pfarrbezirk West
Pfarrer Ulrich Wilkens
Steinweg 23a
Tel.: 0 52 32 / 7 13 36

Gemeindehaus Billinghausen
Paul-Gerhardt-Haus
Sängerstr. 22
32791 Lage-Billinghausen
Hausverwaltung
Tobias Böhnke
Liebigstr. 5
Tel.: 05232/ 795 67 

Diakoniestation
im Haus der Diakonie
Tel.: 0 52 32 / 60 91 50

www.kg-stapelage-muessen.de
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